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I

P. A.

st. Gaiien. Annoncen-Beilage zii Nr. 19 der Schweizer Frauen-Zeitung. 8. Mai 1886.

friefkagfn i>n' pfklition.

gugcttbCidje ©elmtt itt 25. ®§ ßßäumt
Uttö gäßrt im engen goß ber eble Ütebenfaft
Unb gäßren muß er, wenn er SBein foil merben.

©o ireibt'S unb mogt'S im Kopf unb £erg
ber Sugenb, bait) jaucßgt'0 in trunï'ner Sufi,
balb feufgt'ë unb mitt etjlerben. SCIÎilb tä»

cîjelnb )<ßaut ba§ reife Hilter beibe§ an, bie
Sßonne unb ben ©cßmerg, e§ toetß, baß innert
bem „Sutiiel" in Kuger SJlitie bocß ba§ ©itte
liegt. SBenn erft ba§ mecßlelbotle Seben alt
bie ßarten ©den abgeßßliffen, bann liegt in
ebenmäßiger goret nun ficfjtbar audj für
jebe§ îlug' ber eble Snßalt Kar am ©age.

$rum fu'cßt ber gugenb gäßrenbe§ ©emütße
fo gutrauensbott be§ reifern ®tter§ 3tatß unb
Siebe; fie füßtt ficß bort behütet unb geborgen
unb eßrt bag tßorbitb, bem fie nacßgueifern
ftrebt. Oft brauet)! eg tange, big ber redite
©alt gefunben, unb moßl getingt'g bem, ber
mie ®u ißn fueßt — ©lüd auf!

grau gSerfßa §>.-$. 9Fan barf bem

©djidfal niäjt aug ber ©cßute laufen. Kennen
©ie bag äBort nießt: ®ent ©titbe ber Siene
unb beg ©cßtctjalS muß man fiitle ßatten,
fonft bleibt ber ©taeßel jurtid.

gKaitetfifttHtdjCtt. Ob bie Siebe aug ber

9tcßtung entgingen müffe ober bie tileßtung
aug ber Siebe, fragen ©ie. ©o ober fo
©orgen ©ie nur, baß in jebem gatle beibeg

beieinanber fei. Siebe oßne îtdjtung ißt toie

ein Dtaujcß, bem bag öbe 2ßeßege)üß( folgt.
®ie aufri^tige tllcßiung bagegen oerwanbett
fid) fo unoermertt in 8 ebe, 'baß man nießt
weiß mie fie begonnen; man ftitjtt btog, baß
fie meßt enben tann. ©o ift'g beim meibltdjen
©efißlecßte. Ob bie fUJänner ebenfo empfinben?
SOBir ttiffeng nießt, aber — mir bejmeifeln.

üffutfer int ^tngetoiffen. ©ie müffen
bie ©igenart ber Kinber in Sîetrnc^t gießen.
2Benn ïbrperïid) unb geiftig eine [oteße SSer=

fißtebenßeit ßerrfdßt, fo tonnen bie Siebürfniffe
aud) meßt biejelben fein. ®a§ nimmeimübe,
einig lebßafte Kinb bebarf gang entjeßteben

weniger beg ©dßtäfeg, atg bag pßtegmatifiße
unb ftßläffe.

"ptjfbi. ®a§ ©etoünßßte mürbe mit 33er»

gniigen bejorgt. gttr bie freimbttcßen Ulacß»

ritßten beften ®ant
grau 251. gj. in #. äßvc Wnfrage eignet

fid) nießt gut öffentlichen SBeanttnoriung, mir
madjen ©ie jeboiß barauf aufmertfam, baß
eg längere Seit anließen tann, big eine brief»
ließe ©rlebigung möglicß ift. ©rfteng liegt
eine SJtenge borgängigeg Material in ber

Wappe unb jmeiteng tann eg eben aud) einer

unoermtlfttid)en fRebattionggefunbßeit begegnen,
baß fie einige ©tunben febtafen unb rußen muß.

§rn. f£. in ©g ißut ung ge=

miß ßerglicß leib, 3ßrer Ungebulb nicht naeß

ÏBunjeb begegnen gu tonnen. fttur ein ©tünb»
djen Seit finbe boiß gebermann gut SBeantmor»

tung eineg ißriefeg, meinen ©ie? ©ie tennen,
mie eg fißeint, bag Stöort „Untnögließfeit" nidjt.
SBtr aber ßaben baniit feßon gang etngeßenbe
Sbetanntfibaft gemaeßt, aueß in ber Slrt, baß mir
bie tlebergeugung gewonnen ßaben, eg fei eine

„Unmbglicßfeit", einem ungebutbigen fïïtanne
oßne ©infitßt unb ©tfaßrung, SSernunft unb
rußigeg, objettioeg Urlßeit beibringen, ©ine
SOtbgticßteit ift eg aber, baß bie Unmogticßteit
ber brieflichen Stnßanbnaßme Sßrer Singelegen»
ßeit noiß länger befteßt.

Stall) fofe ttiti) itttglMfidie §tra« im
06erlattbc. SBie }dH ein grembeg gßnen
in biefem galle ratßen tbnnen? ®ag eigene

§erg, bag eigene ©emiffen muß ba entfdieiben.

ftova itt ©obalb bie tonfeffionelle
grage gmifeßen SSrautleuten berf^iebener S3e»

tenntniffe in ftörenbe SBetraeßtung unb @r»

ßrterung triit, ift bem SSerßältniffe für bie Su»
tunft ber S3oben gu ungefiörtem, friebli^em
©ebeißen genommen unb eg ift bag 33efte, bon
einer foltßen IBerbinbung gang abgufteßen.

grl. S. §. in 1?. SBurbe mit Sßergnügen
beforgt.

grau SSillwc Steßmen ©ie bie Kleine
für ein meitereg §albjaßt aiig ber ©ißute unb
laffen ©ie bag Ktnb fidß angemeffeit im greien
bejcßäftigen ; ©ie merben biefe fftaufe niemalg
gu bereuen ßaben. Sieber ein gefunbeg, frßß»
licßeg, frifcß in bie 3«Iunft feßauenbeg Kinb,
atg eine geleßrte Krante mit bem ©temßel
ber ßrattifeßen Unbrauißbarteii auf ber ©time,
©eben ©ie ber Kleinen eine Sßribatteßrerin
gür ©efettjeßaft. 2Ötr ßaben Ja genug folcßer,
benen bag angeflrengte unb gemiffenßafte gadj»
fiubium bie ©efunbßeit getoftet ßat unb bie
©elegenßeit mürbe moßl gerne ergriffen, in
reiner Sanbluft bei gutraglicßer fllaßrung fi^
neben gelegentlich einer freien llnterricßtgftunbe

gefunbßeitti^ mieber ßerfteüen gu tonnen. SBir
tbnnen Sßnen mit gmedbientießen Slbreffen
bienen.

gr. ®a§ ©ragen eineg feudjien Selb»

umjcblageg, naeß bem ©ffen unb regelmäßig
nad) ©ifeß fiatifinbcnbe Stmegung im greien
mirb bag nerObje Seiben ßeben. Slucß tägliche
fräftige Slbreibungen beg gangen Körßerg Der»

minbern bie füeigbarteit eingelner Organe.
grau J>. S*. in 6- <$• SBettn ©ie

nicht ein gang befonbereg ©aient ßaben fo

bürfte eg gßnen jeßr jeßmer fallen, buteß Ueber=

feßungen fo biet gu Oetbienen, all gum Unter»
halte ißrer gamilie nblßtg ift, aueß bie ©eß»

ßiißEnübferei mürbe tein augreießenber Slerbienft
für ©te fein. Sllg erfaßrene, ßrattifeße SBirlß»
feßafterin unb alg tüchtig anertannte ©rgießerin
mürben ©ie moßl leießt junge Seute, meliße
bie bortigen ©cßulen befueßen, in ißenfion er»

ßalien. Sab^n mürbe foleßerlei förpertteße
©ßätigteit ©ie am eßefien aug Sßrer trüben
©iimmung ßeraugteißen.

E. in B. Sßiel ßerglitßen ®ant für Sßre
freunbliiße ©enbung gu ©unfien ber ®ienfi-
botenfcßule. — ®ie eingefanbte Sßoefie ift roirt»
ließ nicht übel, nur leibet bie ©cßbnßeii beg
©ebanteng oft noeß unier ber SBefangenßeit
be§ Slugbrudeg. Sefett ©ie fleißig gute S3or=

bilber, bag förbert.

Anltoorl auf §trag< 535 bes §p«c8-
faafa: ®ie eingegangenen Offerten eignen
fieß nidßt alle für mövtließen Slbbrud. SBir
glauben am beften gu bienen, menn mir gegen»
feitig bie Slbreffen »ermitteln, unb bieg ift nun
gefeßeßen.

2j>cricf)itgung. Sn 9îr. 18 foil eg im Sïrtiîel :

„©iefiunft- unb grauenarbeiigfdjule in Süriiß"
am ©eßtuffe baßin lauten, baß §err Soog
bag Oîeferat für bie t a n i o n a I e gemeinnüßtge
©efeüfcßaft »on Süri^ übernommen. ®ag
ffteferat in ber feßmeigertfeßen beforgt §err
©cßmib'Si.nber, ©irettor ber. grauenarbeitg»
ftßule in SSafei.

Inserate.
' Jo&em Anskunftsbegoliroa siad^^beidseitige
Mittheilung der Adresse gefälligst 50 Cts. in
Briefmarken beizufügen. — Offerten werden

gegen die gleiche Taxe sofort befördert.
Erledigte Stellen-Inserate beliebe man

der Expedition sofort mitzutheilen.
Zeilenpreis: 20 Cts.; Ausland 20 Pfg.

Eine bestempfohlene, 25-jährige Tochter
aus sehr guter Familie (Engländerin),

geprüfte Lehrerin, sucht Stelle als
Erzieherin oder Oesellschafterin,

Ausser dem Englischen iann sie im
Französischen, Latein und Musik
unterrichten. Gehalt Nebensache. [4037

Offerten besorgt die Expedition d. Bl.

Eine in Hauswirthschaft und Geschäft praktisch

erfahrene, einfache, an Thätigkeit
gewöhnte Frau mittleren Alters, in
französischer, deutscher und italienischer
Sprache sprechend und korrespondirend,
auch in der Kindererziehung erfahren,
sucht passenden Wirkungskreis, sei es in
einem soliden Geschäfte oder als
Stellvertreterin einer Hausfrau. Beste
Empfehlungen achtbarster Familien stehen
zu Diensten. [4038

Offerten vermittelt die Expedition der
„Schweizer Frauen-Zeitung".

Man suchtSSter, kräftig und thätig, in einer guten
Familie, vorzugsweise auf dem Lande, zur
Vervollkommnung in den Hausgeschäften
zu plaziren. Die Betreffende ist befähigt,
nebenbei in einem Ladengeschäfte zu helfen
und liebt sehr den Umgang mit Kindern.
Lohn wird vorläufig nicht beansprucht.
Eintritt kann sofort geschehen. [4039

Adresse vermittelt das Offerten-Bureau
der „Schweizer Frauen-Zeitung".

Uine rechtschaffene Tochter, gesetzten
hi Alters, sämmtlicher Hausarbeiten, auch
des Servirons kundig, sucht, gestützt auf
gute Zeugnisse, Stelle. [4033

Offerten befördert die Expedition d, Bl.

Gesucht:
Für sofort eine junge Tochter zum

Erlernen des Service. Offerten mit
Photographie gefl. zu adressiren: Gasthof zum
Mohren in Bern. [4016

Stelle-Gesuch.
4035] Eine Tochter aus achtbarer Familie
St. Gallens, die jegliche Handarbeit
versteht, sucht Stelle als Zimmermädchen
oder in einen Laden.

Offerten unter Chiffre F. H. 56 poste
restante St. Gallen.

Gesucht:
Für eine Privatschule ein gebildetes

Mädchen (tüchtige Elementarlehrerin),
die auch bei der häuslichen

Erziehung und als Stütze der Hausfrau thätig
sein müsste. [4025

Adresse bei der Expedition d. Bl.

Offene Stellen.
In gutem Hause in Basel finden

sogleich oder aufs Ziel Stellen : Eine Magd,
die gut kochen kann und sich allen übrigen

häuslichen Arbeiten willisr unterzieht,
sowie eine zuverlässige Kindsmagd zu
zwei kleinen Kindern. Ohne gute
Empfehlungen Anmeldung unnütz. [4010

Anfragen befördert die Exped. d. Bl.

Ein MfldrTlPn sucht einen Platz
«&AU J,Yia,UCAien bei einer kleinern
Familie, wo sie sich in allen Hausgeschäften
noch besser ausbilden könnte. — Es wird
mehr auf gute Behandlung als auf Lohn
gesehen. [4020

Auskunft ertheilt K. Giger, Käs-
nnd Butterhandlung, Wyl.

«A-ls "VerlsräTjiferlxi
in einem Magazin oder Laden sucht eine
mit den Bureauarbeiten vertraute Person
(früher Directrice in einem Weisswaaren-
geschäft) Stelle. [4021

Offerten befördert die Expedition d. Bl.

Als Cassierin und Correspondentin
sucht ein zuverlässiges und gebildetes
Frauenzimmer (Schweizerin) sofort
Engagement. [4022

Gresucbt.
4029] Für eine starke, willige Tochter
am. achtbarem Hause -wird Stelle gesucht
(wenn möglich in Herisau oder im St.
Galler Oberland), wo sie sich unter
Anleitung der Hausfrau in den Hausgeschäften,

hauptsächlich im Kochen,
vervollkommnen könnte.

Bei guter, familiärer Behandlung würde
unter Umständen, wenigstens für die erste
Zeit, auf Lohn verzichtet.

Gefl. Offerten beliebe man an die
Expedition dieses Blattes zu richten.

Eine Tochter aus guter Familie,
die in den Hausgeschäften bewandert ist
und Liehe zu Kindern hat, sucht eine
Stelle bei einer guten Familie. Eintritt
nach Beliehen. [4030

Auskunft bei der Expedition.

Gesucht.
4031] In ein Hôtel und Pension am
Viervraldstättersee wird einej unge Tochter

aus guter Familie zum Servireil
gesucht. Eintritt am 1. Juni.

Adresse bei der Expedition.

Eine bescheidene, fleissige und treue Per¬
son, die viele Jahre als Gaethofköohin

gedient und sehr gute Zeugnisse vorweisen
kann, sucht Privatstelle bei einer guten
Herrschaft. [4022

Auskunft ertheilt: Frau Egli-Stüdly,
z. Post in Flawil.

lin zuverlässiges Schweizermädchen
J sucht Stelle. [4041

4013] Ein anständiges, solides Frauenzimmer

sucht Stelle als Zimmermädchen
in einem Hôtel, Pensionat oder Kurort
für kommende Saison. Dasselbe hat in
dieser Eigenschaft schon 10 Jahre gedient
und kann gute Zeugnisse aufweisen. —
Eintritt sofort.

4011] Eine Tochter bestandenen Alters,
die schon Stellen als Haushälterin
bekleidet hat, wünscht passende Stelle oder
auch Anstellung in einem Spezerei-Ge-
schäft. Gute Empfehlungen stehen zu
Diensten.

Adresse hei der Expedition d. Bl. zu
erfragen.

3947] Pension (M5520Z)

Taucher, Lehrer, Yerrières.
Erlernung der französischen Sprache für

Jünglinge von 14—16 Jahren.

Eflraif te französ. Spracle.
Pension für Knaben und Jünglinge von

9—19 Jahren, gehalten von H. Bovay in
Oron (Ktn. Waadt). [3913

Nähere Auskunft ertheilt J. Wälchli,
Notar, in Reinach (Ktn. Aargau).

Fino TnrVlfûr (Waise) wünscht in
lAlliC i UUllLCl eine rechtschaffene
Familie, wo sie vorzüglich das Kochen,
sowie alle vorkommenden häuslichen
Arbeiten erlernen könnte, aufgenommen zu
werden. — Lohn wird nicht verlangt,
hingegen wird auf gute Behandlung
Anspruch gemacht. [4023

Offerten befördert die Expedition d. Bl.

Goldene Medaille i
Weltausstellung Antwerpen 1885.

CHOCOLAT

SUCHARD
NEUCHATEL (SUISSE)

Billigste Bezugsquelle
für

Vorhangstoffe
weiss und farbig,

Bettvorlagen
und

wollene Bettdecken
hei

F. Ruegg,
[3654

l 1. Rapperswyl.
—— Muster sende franko.

LOCLE.
Soldeao Medaille

Weltausstellung Antwerpen
1885.

Von anerkannt
vorzüglicher Qualität in
allen Sorten. (H 410 J)

Löslicher Cacao
empfehlenswertli durch
seine Reinheit, Nährkraft,
seinen feinen Geschmack
und feines Aroma, sowie
seine rasche Zubereitung
and ausserordentlich
billigfen Preis. [3737

Verkaufsstellen überall.

CHOCOLAT KLAUS

Offertebblatt gratis versandt an Handlung'

n der Schweiz. Inserate à 25 Cts.
3873] Verlag in Grüningen (Zürich).

|
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Kriestastkn der Redaktion.

Jugendliche Leserin in W. Es schäumt
und gührt im engen Faß der edle Rebensaft
und gähren muß er, wenn er Wein soll werden.

So treibt's und wogt's im Kopf und Herz
der Jugend, bald jauchzt's in trunk'ner Lust,
bald seufzt's und will ersterben. Mild
lächelnd schaut das reife Alter beides an, die
Wonne und den Schmerz, es weiß, daß innert
dem „Zuviel" in kluger Milte doch das Gute
liegt. Wenn erst das wechselvolle Leben all
die harten Ecken abgeschliffen, dann liegt in
ebenmäßiger Form nun sichtbar auch für
jedes Aug' der edle Inhalt klar am Tage.
Drum sucht der Jugend gährendes Gemüthe
so zutrauensvoll des reifern Alters Rath und
Liebe; sie fühlt sich dort behütet und geborgen
und ehrt das Vorbild, dem sie nachzueifern
strebt. Oft braucht es lange, bis der rechte

Takt gesunden, und wohl gelingt's dem, der
wie Du ihn sucht — Glück aus!

Frau Mertha Z.-H. Man darf dem

Schicksal nicht aus der Schule laufen. Kennen
Sie das Wort nicht: Dem Stiche der Biene
und des Schicksals muß man stille halten,
fönst bleibt der Stachel zurück.

Mauerblümchen. Ob die Liebe aus der

Achtung entspringen müsse oder die Achtung
aus der Liebe, fragen Sie. So oder so!
Sorgen Sie nur, daß in jedem Falle beides

beieinander sei. Liebe ohne Achtung ist wie
ein Rausch, dem das öde Wehegesuhl folgt.
Die aufrichtige Achtung dagegen verwandelt
sich so unvermerkt in L ebe, 'daß man nicht
weiß wie sie begonnen; man fühlt blos, daß
sie nicht enden kann. So ist's beim weiblichen
Geschlechte. Ob die Männer ebenso empfinden?
Wir Wissens nicht, aber — wir bezweifeln.

Mutter im Ungewissen. Sie müssen
die Eigenart der Kinder in Betracht ziehen.
Wenn körperlich und geistig eine solche

Verschiedenheit herrscht, so können die Bedürfnisse
auch nicht dieselben sein. Das nimmermüde,
ewig lebhaste Kind bedarf ganz entschieden

weniger des Schlafes, als das phlegmatische
und schlaffe.

Wsttdi. Das Gewünschte wurde mit
Vergnügen besorgt. Für die freundlichen
Nachrichten besten Dank!

Frau M. W. in H. JhreMyfrage eignet
sich nicht zur öffentlichen Beantwortung, wir
machen Sie jedoch darauf aufmerksam, daß
es längere Zeit anstehen kann, bis eine briefliche

Erledigung möglich ist. Erstens liegt
eine Menge vorgängiges Material in der

Mappe und zweitens kann es eben auch einer

unverwüstlichen Redaktionsgesundheit begegnen,
daß sie einige Stunden schlafen und ruhen muß.

Hrn. H. W. in H.-Z. Es thut uns
gewiß herzlich leid, Ihrer Ungeduld nicht nach
Wunsch begegnen zu können. Nur ein Stündchen

Zeit finde doch Jedermann zur Beantwortung

eines Briefes, meinen Sie? Sie kennen,
wie es scheint, das Wort „Unmöglichkeit" nicht.
Wir aber haben damit schon ganz eingehende
Bekanntschaft gemacht, auch in der Art, daß wir
die Ueberzeugung gewonnen haben, es sei eine

„Unmöglichkeit", einem ungeduldigen Manne
ohne Einsicht und Erfahrung, Vernunft und
ruhiges, objektives Urtheil beizubringen. Eine
Möglichkeit ist es aber, daß die Unmöglichkeit
der brieflichen Anhandnahme Ihrer Angelegenheit

noch länger besteht.

Rath kose und unglückliche Krau im
Hberkaude. Wie soll ein Fremdes Ihnen
in diesem Falle rathen können? Das eigene
Herz, das eigene Gewissen muß da entscheiden.

Uora in S. Sobald die konfessionelle
Frage zwischen Brautleuten verschiedener
Bekenntnisse in störende Betrachtung und
Erörterung tritt, ist dem Verhältnisse für die
Zukunft der Boden zu ungestörtem, friedlichem
Gedeihen genommen und es ist das Beste, von
einer solchen Verbindung ganz abzustehen.

Frl. I. I. in W. Wurde mit Vergnügen
besorgt.

Frau Wittwe W. Nehmen Sie die Kleine
für ein weiteres Halbjahr aus der Schule und
lassen Sie das Krnd sich angemessen im Freien
beschäftigen; Sie werden diese Pause niemals
zu bereuen haben. Lieber ein gesundes,
fröhliches, frisch in die Zukunft schauendes Kind,
als eine gelehrte Kranke mit dem Stempel
der praktischen Unbrauchbarkeit aus der Stirne.
Geben Sie der Kleinen eine Privatlehrerin
zur Gesellschaft. Wir haben ja genüg solcher,
denen das angestrengte und gewissenhafte
Fachstudium die Gesundheit gekostet hat und die
Gelegenheit würde wohl gerne ergriffen, in
reiner Landluft bei zuträglicher Nahrung sich
neben gelegentlich einer freien Unterrichtsstunde

gesundheitlich wieder herstellen zu können. Wir
können Ihnen mit zweckdienlichen Adressen
dienen.

Fr. Z. Das Tragen eines feuchten
Leibumschlages, nach dem Essen und regelmäßig
nach Tisch stattfindende Bewegung im Freien
wird das nervöse Leiden heben. Auch tägliche
kräftige Abreibungen des ganzen Körpers
vermindern die Reizbarkeit einzelner Organe.

Frau S. U. in H. b. K. Wenn Sie
nicht ein ganz besonderes Talent haben so

dürfte es Ihnen sehr schwer fallen, durch
Uebersetzungen so viel zu verdienen, als zum Unterhalte

ihrer Familie nöthig ist, auch die Tep-
pichknüpferei würde kein ausreichender Verdienst
für Sie sein. Als erfahrene, praktische Wirth-
schafterin und als tüchtig anerkannte Erzieherin
würden Sie wohl leicht junge Leute, welche
die dortigen Schulen besuchen, in Pension
erhalten. Zudem würde solcherlei körperliche
Thätigkeit Sie am ehesten aus Ihrer trüben
Stimmung herausreißen.

L. in L. Viel herzlichen Dank für Ihre
freundliche Sendung zu Gunsten der
Dienstbotenschule. — Die eingesandte Poesie ist wirklich

nicht übel, nur leidet die Schönheit des
Gedankens oft noch unter der Besangenheit
des Ausdruckes. Lesen Sie fleißig gute
Vorbilder, das fördert.

Antwort auf Krage 585 des Sprech-
faalsi Die eingegangenen Offerten eignen
sich nicht alle für wörtlichen Abdruck. Wir
glauben am besten zu dienen, wenn wir gegenseitig

die Adressen vermitteln, und dies ist nun
geschehen.

Berichtigung. In Nr. 18 soll es im Artikel:
„DieKunst und Frauenarbeitsschule in Zürich"
am Schlüsse dahin lauten, daß Herr Boos
das Referat für die k a nto n ale gemeinnützige
Gesellschaft von Zürich übernommen. Das
Referat in der schweizerischen besorgt Herr
Schmid-Li.nder, Direktor der Frauenarbeitsschule

in Basel.

lQK6I-3à

Lrlsâixts LtsIIsu-Iiissrats bslisbs man

2s ilouxrsis: 20 Ots.; àslanà 20

Lsins bestemxfoblsns, 25-j übrige Loebtor
L- aus sstrr guter Larniiis sLngiändsrin),
geprüfte Lsbrsrin, saotit 3tsiio als Lr-
siobsrin oder Segollsobsàrîn.

Ausser dem Lnglisobsn bann sis im
?ran2ösisobsn. Latein umi Nusik unter-
riebtsn. Osbait Lsbeosaebs. (4337

Offerten besorgt die Lxpsdition à. LI.

llins in lksuswirtösebslt und tZesckllkt prall-^ tisek erkaürene, sinkaetis, an Lkätigksit
gewöbnts Mau mittleren Alters, in Iran-
lösisobsr, dsutsobsr und italisniseirer
8praebs sxreobsnd nnà korrespondirsnd,
auoìi in àsr Xindererrisbung ertalrrsn,
sneìrt passenden Wirkungskreis, sei es in
einem soliden Ossebäkts oder als Ltsll-
Vertreterin einer Hausfrau. Lests Lm-
xkobinngsn aobtbarstsr Lamiiisn stellen
xu Diensten. (4338

Offerten vermittelt die Lxxedition der
„Lebwsirsr Manon-Asitnng".

àn stioàstàML
ter, kräftig und tkätig, in einer Anten
Lamiiis, vorzugsweise auf dem Lands, ?ur
Vervollkommnung in den Lansgesobäftsn
lu xialireu. Die Betreffende ist bsiakigt,
nebenbei in einem Ladsngesobäfts ?u bellen
und liebt sobr den Umgang mit Lindern.
Lobn wird vorläutig niobt beanspruebt.
Lintritt kann sofort gssobsbsn. (4339

Adresse vermittelt das Oflerten-Lureau
der „Lobweinsr Mausn-Aeitnvg".

Lins reobtsvbafksns Loobtsr, gesetzten
Alters, sämmtliobsr Hausarbeiten, auob

dos Lsrvirsns kundig, suobt, gestützt auf
gute Zeugnisse, stelle. (4333

Offerten befördert dis Expedition d. öl.

kesuàt:
Mr sokort eins junge l'oebter rum

Erlernen des Lsrvioe. Offerten mit Lboto-
grapbis geil, ru adrsssiren: llastbef 2UM
«lobrsn in Lern. (4016

8î6Û8°k8Mà
4l)35j Lins Looktsr aus aobtbarer Lainilie
8t. Oallsns, die ssgliods Handarbeit vsr-
stsbt, suebt 8teIIs als Siininsrmädvbsv
oder in einen Laden.

Offerten unter Obikkrs L. Il, 23 posts
restante Lt. Sallsn.

6-6Liiât:
?ür eins Mivatsobuls sin gebildetes

Nädebsn (tüebtigo Llsinsntarlsk-
rerin), die auob bei der bäusliodsn Lr-
risbung und als 8tütrs derllauskrau tbätig
sein musste. (4325

Adresse bei der Lxpsdition d. LI.

Htelîs».
In gutem Lause in Lnsel linden so-

glsiok oder auf's Lisl Stellen: Live Aagd,
die gut kooben kann und sieb allen übri-
gen käusliebsn Arbeiten willig untsrrisbt,
sowie eins Zuverlässige Xiudsmagd ru
rwsi kleinen Lindern. Obns gute Lm-
xfsblungen Anmeldung unnütr. (4313

Antragen befördert dis Lxpsd. d. LI.

^111 suobt einen LIatràâ bei einer kleinern
Lamiiis, wo sie siod in allen Lausgesob äktsn
»oob besser ausbilden könnte. — Ls wird
mebr auf gute Lskandlung als auf Lobn
gsssksn. (4323

Auskunft srtbeilt 15 Las-
und Lutterbandluog, IVzrl.

in einem Wagaà oder Laden suobt sine
mit den Lureauarbeitsn vertraute Lsrson
(krûber Directrice in einem Wsisswaarsn-
gssobäkt) 8tslle. (4321

Offerten befördert die Lxpsdition d. LI.

iillkl koriMpoàià
suobt ein Zuverlässiges und gebildetes
Drausnmmmsr (LobwsLsrin) sokort Lusa-
gemsnt. s4022

4V29j Mr eins starke, willige Loobtsr
au. aebtbarsni Lause wird Ltslls gesuobt
(wenn mögliob in Lsrisau oder im 8t.
Oaller Oberland), wo sie sieb unter
Anleitung der Lauskrau in den Lausgssobäk-
ten, dauptsäobliob im Looben, vervoll-
kommnsn könnte.

Lei guter, familiärer Lsbandlung würde
unter Lmständsn, wenigstens kür die erste
Asit, auf Lobn verliebtet.

Oeü. Offerten beliebe man an die Lx-
pedition dieses Blattes lu riobtsn.

Là loMsr M8 ßlltsi' kàlig,
die in den Lausgesobäktsn bewandert ist
und Liebs lu Lindern bat, suobt eins
8tsllo bei einer guten Damilis. Lintritt
naob Belieben. s4i)3kl

Auskunft bei der Expedition.

Llesuàt.
4131s In ein llötsl und Lension um
Vierwaldstättersee wird eines ungs Loob-
ter aus guter Lamilis lum Lsrvlren ge-
suobt. Lintritt am 1. luni.

Adresse bei der Expedition.

Lsins bssobeidsns, üeissigs und treue Der»
L- son, die viele labre als Hastbofköobill
gedient und ssbr gute Zeugnisse vorweisen
kann, suobt Lrivatstells bei einer guten
Lsrrsobakt. s4122

Auskunft srtbeilt: Mau Lgli-Ltüdlz-,
l. Lost in ?1uvri1.

lin luvsrlässiges 8obweilsrmädoben
l suobt 8telle. (4041

4t)13j Lin anständiges, solides Manen-
limmer suobt 8teIIs als 2immermäciobsn
in einem LStsl, Lsnsionat oder Liurort
kür kommende Saison. Dasselbe bat in
dieser Ligsnsobakt sobon 13 labre gedient
und kann gute Lsugnisse ankweissn. —
Lintritt sokort.

4111j Lins Loobtsr bestandenen Alters,
die sobon Stellen als LausbAterlu bs-
kleidet bat, wüosobt passende Ltells oder
auob Anstellung in einem Spsxersi-Os-
sobäkt. Oute Lmxksblungsn sieben ?u
Diensten.

Adresse bei der Lxxedition d. LI. ?.n

erfragen.

3947s Mnsion (U6S23^)

Vittielior, Irài-, Verrières.
Lrlsrnung der kransösisoben Lxraobs kür

lünglings von 14—IS labrsn.

MMU à lmà 8Mà.
Lension kür Lnabsn und lünglings von

9—19 labren, gsbaltsn von L. Lovux in
Orou (Ltn. Vaadt). s3913

Labors Auskunft ertbsilt l. H'ülokli,
Lotar, in Lsinaob (Ltn. Aargau).

(Vaise) wünsobt in
L71110 L OLlIbOl eins rsodtsobaffsns
Lamilie. wo sie vorxügliob das Loobsn,
sowie alle vorkommenden bäusliobsn
Arbeiten erlernen könnte, aufgenommen lu
werden. — Lobn wird niobt verlangt,
bingegen wird auf gute Lsbandlung An-
sproob gsmaobt. s4123

Offerten befördert die Lxpeditiov d. LI.

ZolâSQS NsâMsi
V?ôIàv38tsIIuQ^ àtwsrpsll 1885.

(8VI88L)

LiUiALìs
für

VoàanKLtokks
weiss unli ài'bi'g,

und

wàê ZêtlàKêL
bei

k. àW,
s36S4

Z. I. sîsppsfZ«^!.
— Auster sende franko.

Silâsis llsâsilks
lsslkisstslluiix làipoii

1SSS.

-ûxllâsr Hualitài w
anon Lorwn. (N 410 d)

»inâ Làes àoma., sowie

anâ s.nsser0râeni1ì<zZi
villìg'eii. ?rsis. ^3737

Vgririìufssiollsn

LiilZcMKI kiàU8
^kksrtsnblatt gratis versandt à» Land-
V lung, n der 8ebweil. Inserats à 25 Ots.
3873) Vorlag in Sriiàgou küüriok).



St. Gallon. „Den testen Erfüll hallen diejenigen Inserate, welche in hie Hanl her Franenwelt gelangen." VIII. Jahrgang.

Garantirt waschächte, nach aller-
neuesten Dessins bedruckte

Sommerstoffe
in grossartigster Auswahl à 40 Cts. per
Elle oder 65 Cts. per Meter bis Fr. 1.25

per Meter versenden in einzelnen Metern,
Eobeu, sowie in ganzen Stücken portofrei

in's Haus [3990

Qettinger & Co., Centralh., Zürich.
P. S. Muster-Collectionen bereitwilligst

und neueste Modebilder gratis.

Das bedeutende

Bettfeflern -Lager
Harry Unna in Altona (Dcutschl.)
versendet portofrei gegen Nachnahme

(nicht unter 10 ff) gute neue
Bettfedern für 75 Cts. das Pfund,
vorzüglich gute Sorte Fr. 1. 50,
prima Halbdaunen nur 2 Fr.
prima Ganzdaunen nur 3 Fr.

Verpackung zum Kostenpreis.
Bei Abnahme von 50 ff 5°/o Rabatt.

Nichtconvenirendes wird bereit¬
willigst umgetauscht. [4027

Neue

mit 4 Obermesser.

Diese verbesserte Rasen-Mähmaschine
ist heute als die praktischste Maschine
zum Mähen von Rasenplätzen anerkannt,
deren Handhabung ist höchst einfach.

F. Wyss Sohn, Solothurn
Garten-Utensilien-Handlung.

Preisverzeichnisse mit Anleitung zur
Erzielung eines schönen Rasens gratis
und franco. (M a 1620 Z) [4040

Fabrikation
St. Graller*

t Hand-1 MasEMnei-StiekereiBiL

Speeialitäten :

Lieferung oder nur Sticken ganzer
Aussteuern.

Grosse Auswahl in Mouchoirs.
Gestickte Rohen jeglichen Genres.

"WeiSBe und farbige Vorhänge.

XjULtZ
Vadianstr. 19, St. Gallen.

Sommerpantoffeln
mit Sclinûrsohlen

bestens assortirt, von 80 Ct. die Espadrilles
und Fr. 1. 50 bis Fr. 2. 50 die Pantoffeln
mit starkem Contrefort.

_
Breite, seine ScMrseMen

s Wiederverkäufern Rabatt —
empfiehlt bestens '

D. Denzler, Seiler, Zürich,
3928] Sonnenquai 12 u. Rennweg 58.

Handschuh-Spezialitäten
für Herren und Damen empfiehlt :

J. Gredler, Poststrasse, Zürich.
Auswahlsendungen stehen zu Diensten.

Spezialschule der italienischen Sprache
in Lui no (Langensee).

3527] Dieser in Vierteljahrskursen ertheilte, für die reifere Jugend, die männliche

und die weibliche, bestimmte Unterricht gewährt den Vortheil, das Italienische
ohne den gewohnten Schuizwang gründlich und schnell, und zwar im Lande selbst,
zu erlernen. — Beginn der Kurse: 1. Oktober, 1. Januar, 1. April, 1. Juli. Später
Eintretende benutzen die Vorbereitungsschule. — Pensionspreis : Frs. 100 monatlich.

— Das örtliche Klima ist mild und sehr gesund, die Bevölkerung friedliebend
und intelligent, die Natur reich an den überraschendsten Schönheiten.

Prospekte und Referenzen durch C. Zürcher, Professor in XiUino.

Damen-Toilette.
4026] Es wurde für diese Saison von den Fabrikanten in

iirsl
eine so brillante Auswahl sowohl in Geweben als Farben und Zusammenstellungen
geboten, dass um eine Wahl zu treffen die Einsicht in ein grösseres Lager
nothwendig wird.

Da ich im Laufe der Saison fortwährend Neuheiten aufgenommen und noch
täglich zulege, so bitte die geehrten Damen um gefl. Einsichtnahme meiner
äusserst reichhaltigen Sortimente.

— Mustersendungen umgehend.

J. Spörri Centralhof Zürich
IF1 a,"b r i 3s: in Damen-Confection

wofür Diplom der
Schweizerischen Landesausstellung 1883

für vorzügliche Leistungen in der ganzen Damen-Confection, mit speziellem Ver¬
dienste um Einbürgerung dieser Industrie.

Sommeraufenthalt
Gais Pension Rotenstein Ct. Appenzell

Eigenthümer: Heierle-Stamm.
Bürgerliche Familien, welche einen familiären Aufenthaltsort wünschen, und

schwache Personen oder Kinder, die besonderer Rücksicht bedürfen, finden bei
guter reichlicher Pension in einfachem Privathaus bei ganz bescheidenen Preisen
freundliche Aufnahme. (H420G)

Für Referenzen stehen auf gefl. Anfrage Adressen letztjähriger Gäste zur
Disposition. — Frühzeitige Bestellung sehr erwünscht. [4024

Vv? Schaffhausen — Rheinfall.
Tägliche Ankunft von 12 Bahnzügen.

Hôtel Rheinscherhof.
Unmittelbar am Bahnhof. —

Gutes bürgerliches Haus. Es empfiehlt sich bestens

lE^a, miie Hirt
4012] (vormals Gasthof zur Krone in Schaff hausen).

Luftkurort und Bad Gonten
(vom 1. August an Eisenbahnstation der neuerbauten Linie Urnäsch-Appenzell)

bei Appenzell, 2947' über Meer.
Eröffnung 1; Juni. Stark eisenhaltige Quellen zu Wannen-, Douche- und

Dampfbäderfi. Milch und Molken. Anlagen und Waldpark.
Bis 15. Jnli Zimmer mit Pension zn Fr. 5. —, ebenso vom 15. August bis
4017] Ende der Saison. (M 5633 Z)
Kurarzt: A. Sutter. Prospekte gratis durch: Sutter-Ullmann, Prop.

Bützberg-Station. 2^v£"CL2^0.p£. Kanton Aargau.

Soolbad zur Sonne.
Eröffnung X. Mai.

Billige Pensionspreise. Gute Küche und reelle Weine. Lokalitäten für,
Gesellschaften. Billard. Prospektus gratis. (M 5524 Z) [4003

F. J. Waldmeyer-Boller, Propriétaire.

•^potlV

Geröstete Cafés
Erste Schweizer Heissluft-Cafe-Brennerei.

Herzer & Ruof, Staad-Rorschach
liefert nach eigenartigem Brennsystem hergestellte,
geröstete Cafés, wodurch Aroma und Kraft erhalten
bleiben. — Zu haben in den meisten; grösseren Colonial-

und Spezereiwaarengeschäften sämmtlicher
Kantone der Schweiz. [3801

S op a rat-Ah 111ei 1«ng lür
Herren- u. Knabenkleider,

Sommer-Buxkin,
garantirt reine Wolle, decatirtund
nadelfertig, 130 his 140 cm. breit à Fr. 2.40

per Elle oder Fr. 3. 95 Cts. per Meter
versenden in einzelnen Metern, sowie
ganzen Stücken portofrei in's Haus

Oettinger & Go., Centralh., Zürich.
P. S. Muster-Collectionen bereitwilligst

franco. [3989

Billigste k J, Prospeci
Preise_ „ qraiiî

R BT*

re"KeM3o9rah!
SOOLBAD LEINFELDEN

H0TELENGEL
Neueste Einrichtungen

Omnibus
H. OERTLÏ- BÜRG/

Haar-Hestorrer.
Sicherstes und unschädliches Mittel,

ergrautem Haar die ursprüngliche Farbe
wieder zu gehen. Erfolg garantirt.

Chî il ih -Haar-Balsam.
Bei wöchentlich mehrmaligem Gehrauch

das sicherste Mittel zur Erlangung eines
kräftigen Haarwuchses und zur Beseitigung
der Kopfschuppen. (M113 G) [3652

In Flacons à Fr. 2, resp. Fr. 1.25 bei

Klapp & Baumann, Droguerie z. Fallen.
St. Gallen.

Bade-Einrichtungen
neuester Konstruktionen

sowie mein mit Gas, Spiritus oder Kohlen
heizbarer Badestuhl sollte seiner Bequemlichkeit

halber, wo man die Gesundheit
fördert, eingeführt sein. [4007

M. Gösch, Schipfe 39, Zürich.

Bernerleinwand
für Hemden, Leintücher, Kissenanzüge,
Tischtücher, Servietten, Taschentücher,
Hand- und Küchentücher etc. wird in
beliebigen Quantitäten abgegeben von
3758] Walther Gygax, Fabrikant

in Bleienbach bei Langenthal.
Muster stehen zu Diensien!

Gardinen, inländisches und engli¬
sches Fabrikat, in allen

Breiten und schönen Dessins.

Bandes & .Entredeux
Fabrikation, weiss und farbig, in reichster
Auswahl, empfiehlt und bemustert auf
Verlangen

L. Ed. Wartmann,
St. Gallen, vis-à-vis Hôtel Stieger.

KT/iVutAH »"L imam unübertroffen,
JNanmascninen, & Hand- und
Fussbetrieh, aus der renommirten Fabrik
von Seidel & Naumann in Dresden,
stehen ebendaselbst zur Besichtigung und
Prüfung bereit. — Garantie und
Gratisunterricht. [3615

ten :l

sind stets complet auf Lager und
empfiehlt zur geneigten Abnahme bestens

IÏ. Heuberger - W111er,
4008] Marktgasse, St. Gallen.

8!. kâll. ,M ^Zîkll LMIâ dà WKMKII Ukllîdk ill âik Lllllâ âkll kMkMLlt UlWll." VIII. MWU.

Kaisniiri wssobsobko, naoii aller-
neuesten Dessins beàruokìe

Hominvi'stoà
ill grossartigstor â.uswabl à 42 3ts. per
Oils oàsr 65 Ois. psi- Nstsr dis Or. 1.25

psi- lilstsr vsrssllàsn ill siu^sillSll Netsrn,
Robeu, sowie ill ganssn Stüoksn porto-
frei ill's Haus (3999

Lsttingei' â Lo., LöntiÄli., ^üpioli.
8. Nustkr-Lolleotionsn bsrsitwii-

iigst unà llsuests Noàsdilàsr gratis.

Das bsàsntenàs

NNm-IiW
ttai'i'y Unna ìiiàltona(vàcl>>.)
verssnàstportokrsi gegen blacbnabme

(niebt unter M K) gute neue

Deiikeàn kür 75 Lîks. à-rs O (u n à,

vvriügliok gute 8orte Or. 1. 5D,
prima ltalbàaunen nur 2 Or.
prima Ksiurlsunen nur 3 Or.

Vsrpaoknng ?nm Oostenprsis.
Lei ^.bnabms voll 50 T S"/« Babatt.

Oliektconvsvirênàss wirà bereit-
willigst umgetausebt. (4927

Neue

mit 4 Obermesse»'.

Diese verbesserte Basen-Nabmasebins
ist beute als àis praktisobsts blascbins
^uin Näben von Bassnplâàsn anerkannt,
àeren Blanàbabnllg ist böebst einkacb.

Wy88 8oiin, 8olottiui-n
IZartsn-UtsnsNien-Nanàlung.

Brsisvsr^eiobnisss rait Ilnlsitung ?nr
Ornislung eines sebönsn Rasens gratis
nnà kraneo. (Mal6Z9^) (4949

àdi'ikation
8t.

>IIM-i>.MàNîàM!i.
Sxeoialitätsn:

Iiieksrung o9ei- our Stioksn ganser
^iusstsusrn.

Srasss àsvabl in Houoboirs.
Asstiokts DobêN ^sgliebsn Osnres.

Wsisss unà karbigs Vorbängs.

^aâiallstr. 19, 8t. Lialivv.

Lollunsrxàojksln
riait KoOinürsolilSii

bestens assortirt, vor 89 Ot.àBspaârillss
unà Or. I. 59 bis Or. 2. 59 àis Oantoikoin
mit starkem Oontrvkort.

.Me, îà SàmM
^ IViecterverWukeru lìakatt ^

smpLsblt bestens
v. vonilei', 8à, ^Briokl,

3928^j Lonnen^nai 12 u. B.snnwsg 23.

Mààk-8MMM
kür Herren unà Damen emxüsblt
Kl'kcilkl', ?08t8tlA88S, Xilrîoìi.

àswaklssnàungsn stsbsn xu Diensten.

LxsLiààle àsr itAlisniLàsn. Zxr^às
in l.u!no si.angkN8kk).

3527^ Dieser in Viertsljsbrskursen grtbsilts, kür àis rsiksrs àugsnà, àio mann-
liobs llllâ àis weibliobs, bestimmte Dntsrriobt gowäbrt àenVortbeil, àas Itslienisobs
okns àsn gowobntsn 8oku!?waiig grûnàiivb unà soknell, uvà 2war im l.snàe selbst,
^ll srlsrnsll. — Ls^illll àsr Lnrss: 1. Oktober, 1. àanllar, 1. L.pril, 1. àuli. gpätsr
Oilltrstsllàs bsmàell àis Vorboreitungssvkuls. — Ososionsprsis: Ors. 199 vaonat-
lieb. — Des örtliobs Olims, ist railà llllà ssbr Z-ssenà, àis LsvölkernuA krisàlisbêllà
llllà illtolIiASllt, àis àtllr rsieb sn àsn ûbsrrasobellàstsll Loböllbsitsn.

Orospekts llnà Oeksrsllüsn àurob V, 2»i1rolrer, Oroksssor in l-uioo.

— Vaiueu-I'oileìte. ^
4026^ Ls wuràs kür àiese Lnison von àsn OÂbràntell in

îillôl'!.!!
sine 80 brillants àswakl sowobl ill dswsbsll à Oarben llllà 2lll8allllllSnstöIlullASll
Asbotell, âass uw sine IVabl trsKsir àis Olinsiebt ia sin Zrösssrss I-aZer
notbwölläiZ wirà.

va ick im lbauke àsr Laison kortvvàbrsnà dlsubsitsn auk^snommöll ullà noek
tSZIiek nuises, so bitts àis Zssbrtsn Vamsn um Kskl. Oliusiobtnàms msinsr
äusserst rsielàltixsll Lortimsuts.

— i>l < I >> i> -, >i m^< >><>,x I.

5. Lxôm cZkàâok 2üric1i
27 2.272. D. 27272. S 272.-O 272. FS (2 ì 2. O 272.

wokür viploiu àsr

kür vor^LZliebs DsistunKsu in àsr Messn Oamsn-Oollksetioll, mit spWisIIsm Ver-
àionsts um OillbürAsrunx àisssr Inàllstris.

Loinznsrg,iikeiitàs4t
dais Osllsivll Rotensteiii 9t. llWWll

lZÍAôntbûmsr: II « i« l lrrriir.LürZerliobs Oìmilisn, wslsbs sinsn àmiliârsn ^uksutkaltsort wünsebsu, unà
sebwaobs Oersonsn oàsr lîinàsr, àis besonàsrsr Ruàsiobt bsàûrksn, kmäsn bsi
guter rsioblisbsr Osnsion ill si ukaobsm Orivatbaus bei gan? bessbsiclönsll Oreissll
kreunàliobs àuknabms. (H42VO)

Our Rsksrsnssn stsbeu auk gekl. àkrags ^.ärssssn lstxtMkrigsr Oästs üur
Disposition. — Ikriàsiìigs Lsstsllung ssbr srwünssbt. ^4924

^

MkvRiiLaUI.
Mgliobs Ankunft von 12 LabnziügSll.

Hôiol lî-livïiìsvlìsrdok.
Illlillittslbar am Sàbok. —^

Olltss dürgsrliobss Laus. Ols smpksbit siob bestens

27272.2. IS Ü2.27t7
4012^ (vormals Sastbok 2ur ürens in LebaKbaussu).

liüMrvrt »ll«I All Aà
(vom 1. kuguot an Hsenbaimsiaiion äer nouorbsuikn l.iniö Drnäsob-Appen?kII)

dei 29^7^ üder Nesr.
ürökkourlA 1 ^uui. Ltark sisenbaltigs (ZusIIsn ?u 1/Vannsn-, Donobs- unà

Dampkbääsrb. MIeb ullà Nolbsn. ilnlagön unà Walàpark.
Lis 15. .lull dimmer mit Oension zm Or. 5. —, ebenso vom 15. August bis
4917^ Onàs âer 8aison. (N 5633 2)
I<urg.r?.t: lì.. Lutter. Orosxàts gratis àurob: LutterHlllUUNU, lbop.

Zökberg-8taiion. Xonton àargsu.

Soolàà sur Louiro.
1. -------

Billige Osllsioosprsiss. Outs Xüsbs unà rsells îsins. Ookalitätsll kür
Oessllsobaktsll. Lillarà. Orospsktas gratis. (U 5524 8) (4993

O. 71 IVàlâioozrvr-LolIvr, Propriétaire.

dsröststs Lîakès?
krà 8àm«r M88liikt-àkê-kràà.

ttkrzkl- â lîuoi, Ztaaààd
lietsrt uaob eigsllartigem Lrsllus/stsm bergsstelite,
geröstete Lakes, vvoàurob ^roma ullà Ikrakì srbaltsll
blsibkll. — 2u baden in àso meistens grössersll tZolo-
otaí- unà Spe2orvivg.a.rs»Kvsods.kteu sâmmtliobsr
Xautone àsr Lobvvsi?:. (3891

separat-^IbtlikiiuiiK tiir
^sri-sn- u. Knàiàià,

Lorumsr-Luxiiiii,
garalltirt reins Wolle, àssatirt unà naâsl-
ksrtig, 139 bis 149 sm. breit à Or. 2.49

per Oils oàsr Or. 3. 95 Ots. per lVleter
vsrsenàell in einMlllSn Netsrn, sowie
ganzen Ltüolisn portokrei in's líaus
vottingei' â Lo., esnirbld., àià

L. Nustsr-Oolleotionsn bereitwiO
ligst kranoo. (3989

Lilii^stk à»/- ^ k'ros^ecl
f'reise ^Ràâ^cirsii-

800Ì.K/M

NeueZkîinOiclisungen
Omni d Ois

Haar-Iî.sstorrsr.
Lioksrstss ullà llllsobâàliebss Nittsl,

ergrautem Haar àis ursprüngliebe Oarbe
wisàsr ^u geben. Orkolg garavtirt.

lliilliil-IItliirütilüülli.
Lei wöebslltlieb msbrmaligsm Oebrauob

àas siobsrsts Mittel ?ur Orlangung eines
kräktigsllLaarwllebsss unà ^urBeseitigung
àer Xopksobuxxsll. (N113O) (3652

In Olaeovs à Or. 2, resp. Or. 1.25 bsi

KIW à MMN) HkUUKkiK?à,
St. vs.11eo. '

Là-^mriàtuuAeu
usiisstsr ^ollstràioQsu

sowie mein mit Kss, Spiritus oàsr Ooblkn
bsi^barsr Laàsstubl sollte seiner Leizusm-
liobkeit balbsr, wo man àis Ossunàbsit
kôràsrt, eingskübrt sein. (4997

!VI. kosvii, Lobipks 39, 7!iiiioli.

kür Bsmàsn, Bsintüobsr, OisssnanÄigo,
Oisebtüebsr, Servietten, Oasebentüobs.r,
Blanà- unà Oüebsntüebsr etc. wirà ill
bslisbigell t^ualltitätsn abgegeben von
3758( Waltbor Oygax, Oabrikant

ill Biêiêllbaiîb bei Bangentbal.
Illuster sieben ?u vienstsn!

Ü2.räinen, illlânàisobes unà sllglk-
sekss Oabrikat, in allen

Breiten unà sebönsn Dessins.

Ls.àL àûààs^Kbrb
Kation, weiss unà karbig, in reiobster L.us»

wabl. emxüsblt nnà bemustert auk Vsr-
langen

Là. ^Vs.rtll»s.uu,
8t. (lallen, vis-à-vis BlôtsI Ltisger.
1» « âl» » »» M« llllllbsrtrolksll,

kür àà-unà
Oussbetrieb, aus àsr rsnommirtsn Oabrik
von Leiàsl Ä Kaumann in Drssàsn,
stsbsn ebsnàassibst ?ur Bssiebtigung uvà
Brükung bereit. — Oarantis unà Oratis-
lllltsrriobt. (3615

'.U M !>

sinà stets complet auk Bager uuà sm-
plisblt 2ur geneigten ^.bllabme bestens

IT. I I < i> I r -»111 < x,
4998( Narktgasse, 8t. klallen.



„Den besten Erfolg Mien diejenigen Inserate, welche In die Hand der Frauenwelt gelangen."

3?l©,:ELta,_
In Folge des Hinschieds ihres Vaters, Pfarrer Planta, haben seine Töchter

ihr Mädcheninstitut nach dem reizend in äusserst gesunder Gegend gelegenen
Schlosse Rochette bei Moudon, Ct. Waadt, verlegt. Ausser im Französischen

und den gewöhnlichen Unterrichtsfächern, wird den Eleven namentlich
Gelegenheit geboten, sich auch in allen Hausgeschäften auszubilden. Die unmittelbare

Nähe bei Moudon gestattet, die dortige vorzügliche höhere Töchterschule
ebenfalls zu besuchen. Das Ziel der Erziehung im evangelischen Geiste ist mehr
auf das Nützliche, als Glänzende gerichtet. Pensionspreis jährlich Fr. 800. —.
Referenzen und Programme stehen zur Verfügung. (H1648Z)
3950) Telegramm-Adresse: Planta Mondon. —

Höheres Töchter-Institut
in Verbindung mit der berühmten

Frauenarbeitschule Reutlingen (WMteiif.) j

Beginn des Friihjahrknrses: SO» März.
3684 Gründlicher Unterricht in Sprachen, Musik, Zeichnen, Malen,
wissenschaftlichen Fächern und allen weiblichen Handarbeiten. Französische und
englische Konversation. Sorgfältige Erziehung und häusliches Leben auf I

christlicher Grundlage.
Referenzen: HH. Oberkons.-Rath Dr. Bnrck, Stuttgart; Hofkaplan Dr.

Braun, Stuttgart ; Frau Dekan Braun, Orgelbau, Stuttgart ; HH. Landammann
Zweifel, Oberstlieut. Gallati. Glarus; Schul-Inspektor Heer, Mitlödi (Glarus);
Rathsherr Pfeiffer, Pfarrer Pfeiffer, Fabrik-Inspektor Dr. Schuler, Mollis
(Glarus); Bezirksschulrath Porster, Tigerhof, St.Gallen; Frau Pfarrer Buser- j

Buxdorf, Hebelstrasse 16, Basel; HH. H. EioLehbenz, Rämistrasse, Stadelhofen,
Pfarrer Fröhlich, St, Anna, Zürich.

Für den Prospekt und Anmeldungen wende man sich gefälligst an die I

Vorsteherinnen: Frl. Beglinger und Zeller, zum Rothen Hans, Reut-|
lingen (Württemberg).

Pension & Restauration z. Klösterli
auf Karrersholz bei Steinach.

Neu und bequem eingerichtete Pension in prachtvoller Lage inmitten
herrlichster Obst-, Nadel- und Buchenwaldungen, mit wunderschöner Aussicht auf den
Bodensee und Umgebung. Nach allen Seiten schöne Spaziergänge. Mildes, gleich-
mässiges Klima. Milch- und Molkenknr. Aufmerksamste Bedienung. Preise billigst
nach Uebereinkunft. Für Familien mit Kindern ganz besonders schön geeignet.

Grosse Restaurationssäle und Gartenanlagen. Eigene Sennerei. Reelle und
feine Bedienung aus Küche und Keller. [4014

Es halten sich geneigtem Zuspruch höflichst empfohlen

G-ebriider JBlesi.irr' —

Spécialité de Chocolat à la iMoisette.

Die grosse deutsche Rosenzucht
von Wilh. Koelle & Cie. in Augsburg (Bayern) [8861

Kaiserl. und Königl. Hoflieferanten
empfiehlt ihre prachtvollen Rosen-Pyrainiden zu bedeutend reduzirten

Fruhjahrspreisen "Äl wie seit 26 Jahren:
M. 10. —
„ 20. -
» 10. —

„ 3. —
„ 10. -
„ 10. —
» 10. —
» 10. -
» 10. -
„ 10. —

500.

15 prächtige, zu Pyramiden geeignete Sorten
15 Riesenrosen, Blumen bis 40 cm. Umfang
15 kleinste Damenröschen Blumen 3 cm. Umfang
Extra starke Exemplare von diversen Rosengattungen
15 Sorten Moosrosen, darunter Remontant
15 Sorten franz. gestreifte Rosen, winterhart
15 Sorten feinste Thea, starke Pflanzen
15 Sorten goldgelbe. Thea, M. Niel, Etoile de Lyon etc.
25 Sorten Thea für Gruppen oder für Topfkultur
20 Bengal — oder Noisette — oder Schlingrosen
1000 Stück in 500 Sorten obiger Prachtrosen
10 Sorten höchst., prachtv. Remontant in allen Höhen M. 10—15, 10 höchst. Thea,
biegsame, l'/a—2 m. hohe Stämme M. 20, 1 hohe Trauerrose, einzeln für Rasen od.
z. Grabzierde M. 3—5, 10 höchst. Stachel- und Johannisbeer-Bäumchen, interessant u.
sehr nützlich, auch z. Weinbereitung, M. 10—20. Schwächere Exempl. ob. Rosen
zum 1/a_ Preise. Unsere Exempl. sind alle so kräftig, dass sie bei rieht. Kultur
schon im 1. Jahre reichl. blühen müssen. Kulturkalender 80 Pfg. — Die billigste
Gartenzierde ist eine Rosengruppe, weil sie durch Jahrzehnte mit ihr. herrl. Flor
erfreut. Illusfr. Katal. bis zu Nr. 3400 Sort. enth. grat. Versandt nach allen Welttheilen.

Bei Frau Knöpfli-Steiger in Altnau (Ct. Thurau)
"werden immerwährend Töchter zur Erlernung der

nz Weissnäherei und Kunstglätterei —
kursweise oder für längere Zeit aufgenommen.

Näheres ertheilt schriftlich [4036J Obige.

F. Emde
Storchengasse

Zürich.

Spezialität in:
Seiden- und Sammtbändern

Seiclexisitofr
Schärpen-Bändern [4028

Plüsch
Crêpe anglaise

Seiden- und I 'ntciit-S:i m int.

m G-la.cé-X^a.rLd.sclBL-uilJ.-^a.'brlls: ~
Filiale: *

St. Grallen
Marktplatz 13. ^

Weinplatz
Fabrikation

aller Sorten

Leder-Handschuhe.

BOHNY
Filiale:

Basel
Gerberg., Hôtel Central.

ZÜRICH — Weinplatz.
Grosses hager

aller Sorten

Stoff-Handschuhe.

Eigener neuer Qi7Cjtßiti FlßtATlü^ ohne Seitennaht,
Handschnhschnitt, ^tJjcltlll I ILlUl III passt vorzüglich.

„ Handschuhe werden auch nach Mass angefertigt. [3952

Stuttgarter Lebensversicherungsbank.
4034] Geringste Verwaltungskosten. Reine Gegenseitigkeit, daher alle Ueberschüsse
den Versicherten, somit niedrigste Prämie. Schon die erste Jahresprämie ist
dividendenberechtigt. Winter, Generalagent, Zürich, Axigustinergasse 20.

den Namenszug
In BLAUER FARBE 7rä§f.

1HÎ A'FQIIA Flivir Durch zahlreiche Atteste anerkannt, das beste und zuver-
i'llgl diu" " fillÄIl • lässigste Mittel gegen Migräne und Kopfschmerzen jeglicher

Art. Flacon Fr. 2. 50.

(taflM miim Kaffee-Extract. 1 Fläschchen à Fr. 1. 50 ist hin¬
reichend zur Darstellung von 25 bis 30 Tassen vortrefflichen Kaffees.

Bewährtestes Hausmittel bei Ohnmächten, Schwindel,

Uebelkeiten, Blähungen, Magenschmerzen etc.Goldmelissen-Spiritus.
Flacon Fr. 1. 50.

Pair Inof liraiAI' Entfernt dauernd die lästigen Kopfschuppen und befördert
Ddj "lvdil" Wflilvl • in hobem Masse den Haarwuchs. Flacon Fr. 1. 50.

TAilAÜAH.F««i0> 1 Kaffeelöffel voll täglich unter das Waschwasser gemischt,
1 UIl"llvll'.LoM£5» verhütet das Auftreten von Mitesser, Laubflecken etc. und

gibt einen sehr schönen Teint. Flacon Fr. 1. 25.

7alllinasta Verhindert bei täglichem Gebrauch das Krankwerden der Zähne,
BUiiliipdiMui» verhütet Zahnschmerzen, verleiht den Zähnen ein blendend weisses

Aussehen und beseitigt dauernd jeden üblen Geruch im Munde. Sch. 75 Cts.
Zu beziehen von [3867

B. & W. Studer, Apotheker in Bern.
Nur acht, "wenn mit unserer Firma und Schutzmarke versehen. Emballage gratis.

Den Beweis dafür, dass selbst
die veraltetsten und verzweifeltsten
Leiden durch ein einfaches, aber
bewährtes Kurverfahren zur Heilung
gelangen können, liefert das Werk

„lagen-Darmkatarrh".
Verdauungsleidende erhalten dasselbe

gegen Erstattung der Kosten (30 Rp.)
frei zugesandt von der Poliklinik in
Heide (Holst.), Oesterweide. [3279

Aechten Bienenhonig
von den Jahrgängen 1884 (weisslichgelb)
und 1885 (röthlichgelb), beides sehr schöne
und gute Qualitäten, in Blechbüchsen von
ca. 5, 25 und 30 Kilos, verkauft (so lange
der Vorrath reicht) zu Fr. 2 per Eilo
(Gefässe und Verpackung extra)

Einil Laue, Bienenzüchter
3852] in Wildegg, Aargau.

NB. Die schönen, starken Blechbüchsen,
welche zwar in den meisten. Haushaltungen

sehr willkommen sind, werden gegen
Retournachnahme gerne zurückgenommen.

Gute Bezugsquelle für

St. daller Stickereien jeder Art
3647] Eduard Lutz in Rheineck,

Gestickte Roben,
sowie alle Arten

Hand- u. Maschinen-Stickereien,
liefert Unterzeichneter in eigenem Fabrikat

unter billigster Berechnung. Auch
wird bei Zusendung von 4,30 m. Stoff jede
beliebige Maschinen - Stickerei in Seide,
Garn etc. sofort ausgeführt. Eine grosse
Auswahl Muster steht jederzeit zur
gefälligen Einsicht bereit. [3695

R. Klee-Hohl, Broderies,
Heiden..

Zahnschmerzen
welche in Folge Erkältung eingetreten
sind und zu fast unerträglichen, rheumatischen

Leiden sich steigern, können durch
ein vielfach bewährtes Mittel in wenigen
Augenblicken gelindert und geheilt werden.

Das Fläschchen à 1 Fr. zu beziehen bei

J. Halter, Zahnarzt,
St. Grallen.

S

M ww MM âiOWn IMIÄK, VkNk ill âik WS à kMkllM UàUll."

III Kolgk àk8 Hillsàieàs ibre8 Vàrs, Otarrsr Olanta, lllàll sgillk îôllbtkr
ibr Nädebsninstitut naob àsm rsixsud in äu88ör8t gesunder Oegölld gelegenen
Svdlossv lkovlletts bei Movâon, vt. IVsàât, verlegt. àsssr iin Krallxösi-
sàen und den gswôbnliàn Onterriobtsfaebern, wird den Klsven namsntlielr
Oelegenbeit gsbatsn, sied auà in allen HausgesebäRen ausxudilden. vie uninittel-
bare Iläbe bei Noudon gestattet, dis dortige vorxügliebe Köders Oöektersckule
ebenfalls xu bssuebsn. Oas Tisl der Krxiebung iin svangslisoksn Oeists Î8t inskr
au! das Hutxliobe, aïs Olänxsnds gsriobtet. Oensionsxreis )àbrliob Or. ggy. —.
Rslerenxen und Orogramms stsben sur Verlegung. (Ü1648T)
3950> Del egramm-Adresse: I^l-- n tîi VI<>n«I<»n. ——.

NksiôL lôài-Insàt
in Verbindung Illit der bsrübmton

^raueuardvitsetiulv keutliriKev (MURR-)
lîkginn desOrilb)abrknr8k8: SS. AFIAi-si.

3634 Oründlieber Ontsrriebt in 8praobsn, Nusik, Tsiobnen, Nalsn, wissen-
sobaftlioben Kâobern unà allen weibliebsn Handarbeiten. Kranxösisebs unà
englisobs Konversation. 8orgfältigs Orxisbung unà bâusliobes Osbsn nul!
obristliebsr Orunàlags.

ksfsrsnxen: 14II. Oberkons.-Ratd Dr. Zurvk, 8tuttgartz Ookkaxlan Dr.
Zrauu, 8tuttgart z Krau vekan Zrauu, Orgelbau, 8tuttgart; Oll. Oanàammann
TvsiksI, Oberstlisut. Nallati. Olarus; 8obul-Insxektor Ossr, Nitloài (Olarusl;
katbsberr ?fsifksr, Kfarrer ?ksifksr, Kabrik-lnsxsktor Dr. Lvbulsr, Nollis
(Olarus); Lexirkssokulratb Korstsr, Oigsrbof, 8t. Oallsn; Krau Ktärrer Ruser-
Luxàorf, Oebelstrasss 16, Lasel; OO. à. 2iàsubsU2, Râmistrasso, 8taàelboksn,
Rfarrsr Kröblillb, 8t. ^.nna, Türiok.

KUr àen Krospskt unà Anmeldungen wende man sied gefälligst an àis!
Vorstsberinnsn: Krl. ZSKlàxer nnà 2s11vr, xum Rotben Raus, Idsut- î

ling^sn Württemberg).

P«n8ion Ä lîkàiÂion I. Klö8terli
sut Xarreràols: bei 8tàaà

Neu unà bequem eingeriobtete ?SllSÎ0II in xrsektvollsr K^gs inmitten dsrr-
liebster Obst-, ààsl- unà Luedsowulàungso, mit wunäersobönsr Aussiebt nul àen
Loàsnsss unà Umgebung. Hàeb allen 8sitsn sebëns 8pu?iergàugs. Nilâss, glsiob-
massiges Xlima. Nilob- unà Uolkenliur. àlmsrlrsumsts Lsàisnung. ?rsiss billigst
naob Ilsbsrsinkuniì. ?ür ?amilisn mit Xinàsrn gani? bssonàsrs sokön geeignet.

Orosss Ilsstauraiionssalo unà Surtsuanlagon. Ligsns 8snnsrsi. Reelle unà
teins lZeàisnung aus Lüebs unà Heller. ^4914

lis baltsn sieb geneigtem Ausxiuob böiliobst emxloblsn

SpsoiaMô âs clàoooiÂii â la i^oiLsris.

Vie
von Wilti. lioellk 6l Lie. in Aug8bupg ^à^srll) ^ggsi

Taissrl. unà Xönigl. 2oklisksrunton
smxLeblt ibrs xraebtvollsn su bsàsutsnà rsàuàten

wie seit 26 .labrsn:
Al. 10. —

20. -10. —
3. —

„ 10. -10. —
10. —
10. -

>. 10. -
„ >0. —

S00.

18 xräebtigs, ?u?/ramiàen geeignete 8ortsn
15 Rissenrossn, Blumen bis 40 cm. Omkang
18 kleinste Oamsnröseben Llumsn 3 om. Omlang
Lxtra starke lZxsmxlars von àivsrssn Rossogattungsn
15 8ortsn Noosrossn, âaruntsr Remontant
15 8orten Iran?, gsstrsikte Rosen, wintsrbart
15 8orten tsinsts Ibsa, starke Rllan?en
15 8ortsn golàgslbs àlbsa, N. bliel, Rtoile àe R^on ete.
25 8ortsn Lbsa lür Orupxsn oàer íur l'oplkultur
2V IZsogal — oàer Hoisetts — oàer 8oblingrosen
1000 8tüek in 500 8ortsn obiger Rraobtrosen
10 8ortsn boobst., xraebtv. Remontant in allen Höben N. 10—16, 10 boobst. Rbsa,
biegsame, 1'/-—2 w. bobs 8tämms N. 20, 1 bobs Irsuerross, einzeln tür Rasen oà.

Orabàràs U. 3—8, 10 doebst. LtsclisI- unà lobsnnîsdeer-LSumeken, interessant u.
ssbr niàlicb, aueb IVeinbersitung, U. 1V—20. SDP' 8ck«âckers Lxempl. ob. kosen
xum kreise. Unsere Rxswpl. sinà alle so kräftig, àass sis bei riebt. Kultur
sob on im 1. labre reiebl. blübsn müssen. Kulturkal snàsr 80 Rig. — Ois billigste
Oartenxisràs ist eins Rossngruxps, weil sis àurob labr^ebnts mit ibr. bsrrl. Rlor
erfreut. Illuslr. Kstsl. bis ru blr. 3400 8ort. entk. grsi. Vsrsanàt naob allen Velttbsilen.

Lei RriöM-8tsiAsr in (Lt. làrAv)
îsrâsn illnrll srxvüllrOllä Vôàtsr Mr Rrlsrnullg äsn^ Vsissnkiliöi'ei unll Kunstglàrei ^Rllrswsiss oclsr kür längsrs 2sit n,rikKsiiollnrllSll.

Hüllsi-ss srtlrsilt sàittlià i.4036) vdlKS.

5. ^mà in:
11ii < l ^:iiiiiiitl>iiii«i<iii
S«zLcI«»sitoklk

I>< » l, ft028

< i>z »< : iii ^1 :i is»i>-

!-!<-i<I«-ii- mill I ':il > ii<-!»i:i >>> »it

Kilials: D

liilsrblplà 13. ^
WSinx>1nt?:

?s.drUrg.t!on
aller Lortsn

l.eclki'-^anàiiulls.

Kilià:
t 5 :, ^ <r I

Kerderg., kôtei llentrsi.

^ ü lê, I (î H — VVSÎnx>1nì^.
vrosses 1-s.xor

aller 8orten

8toik-^>anl!8l:kuke.

Iligener neuer obno 8e!tennu,lrt^
llauàsebubsvbnitt, iIOIvtllb passt vor^üglieb.

^ Ranâsàks vsràsn auvb naob àss angefertigt. )3952

Ziullgarter l.eden8vei'8ie>iei'ung8lisnli.
4034) Osringsts Vsrwaltuogskostsn. Reins Oegsnseitigksit, âaber alls Osbsrsobüsss
àen Versiobsrtsn, somit nisàrigsts Rrämis. 8ebon àis erste labrssprämie ist àiviâsn-
àsnbsrsobtigt. Wîlltôp, (FöllölÄRAöllt, ^ÜPIvK, àssllStillSrZRSZS 20.

rien ^2menL?ug

^în>U»«ìnQ VIÌv?? Oureb ^ablrsillks Attests anerkannt, àas bests unà xuvsr-
IiIIAI llllv ' III» Vil » lässigste Uittsl gegen Uigräns unà Xopfsebmsrxsn )sgliober

Vrt. Rlaeon ?r. 2. 50.

ààkà-ilâsâmet. KÄS
rsiebsnâ 2ur Oarstsllung von 26 bis 30 Oasssn vortreKieben Kaikses.

Rswäbrtsstes Hausmittel bel Obumaobten, 8okwin-
àel, Osbelksitsn, Lläbungsn, Uagsnsebmerxsn sto.<x0làkli88en8vià8.

Rlaeon?r. 1. o0.

V Rntkernt àauernà àis lästigen Xopksobuxxen unà bslôràert
NllibOl » in bobsm Nasse àen Oaarwuobs. RIaeon ?r. 1. 20,

VvvîlV 1 Kaffeelöffel voll tägliob unter àas IVasobwasser gsmisobt,I verbötet àas Auftreten von Nitssssr, Oaubüseken sto. unà
gibt einen ssbr sobönen Osint. Klaeon ?r. 1. 22.

Vsrbiuàort bei tägliobsm Oebrauok àas Krankwsràsn àer Tabus,
verbötet Tabnsobmsrxsn, verleibt àen Täbnsn sin blsnàsnà wsissss

àsssbsn unà beseitigt àauernà )eàsn üblen Oeruob im Nunàs. 8eb. 72 0ts.
Tu bsxiebsn von ^3867

L. ^ "A. 8ààvr, ^pâàsi- in Lern.
Hur äcbt, v/enn mit unserer ?irma uucl Sebutsmarks vergeben. Emballage gratis.

Osu Svveis äakür, àass selbst
àis veraltetsten unà verzweifeltsten
Osiàso àurob sin sinkavbss, aber be-
wäbrtes Kurvsrkabrsn ^ur Heilung gs-
langen können, liefert àas Merk

„UAKM-vÂràAtà".
Vsràaullngsleiàsnàs erkalten àasselbe

gegen Orstattung àsr Kosten (30 Rp.)
frei ?ugosavàt von àer ?vUKUoUr in
Hêiàs (Holst.), Oosterweiàs. (8279

àckà kààmx
von àen labrgängsn ILL4 (wsisslicbgslb)
unà ILLS (rötbliebgelb), beiàss sebrsoköne
unà gute Qualitäten, in Llsebbüobsen von
oa. 5, 25 unà 30 Kilos, verkauft (so lange
àsr Vorratb reiobt) xu ?r. 2 per ^ile
(Osfässs unà Verpackung extra)

kni II Kllllö, Lisllöll^üebtsr
3852) in Vtilàsgg, Vargau.

bllZ. Ois sobönen, starken LIeebbüobssn,
wslobs xwar in àen meisten llausbaltun-
gen ssbr willkommen sinà, werden gegen
Retournaobnabme gerne gurückgsnommsn.

Oute LexugsgusIIs für

8t. Alkr 8tìâàien àt
3647) Là»râ I»ut2 in Rbsinsok.

Kesticlite koken,
sowie alls àtsn

ÜMÜ- ». àediiM-Ktài'Mll,
liefert Ontsrxsiobnstsr in eigenem Kabri-
kat unter billigster Lsreokuung. L.uob
wird bei Tussnàung von 4,30 m. 8tofk)eàs
beliebige Nasobinsn - 8tioksrei in Lsiàs,
l?aru sto. sofort ausgsfübrt. Oins grosse
â.uswakl Hustsr stobt )sàsrxeit xur
gefälligen Oinsiebt bereit. ^3695

R ILIes-Llok!, Lroclsriss,
ÜSÜÄ.S«..

^ 2àLàe?2sn ^wslobs in Kolgs Krkältung eingetreten
sind und xu fast unerträglivben, rbsuma-
tisobsn Oeiàsn sieb steigern, können àurob
sin vislfaob bowäbrtss Nittsl in wenigen
^ugsnblioken gelindert und gebellt werden.

Oas Kläsobobsn à 1 Pr. xu bsxiebeo bei

s. Lîìlter, ^-iIilldi'Tt,
«t. <-!-!ll< II.



„Den toten Erfolg toen diejenigen Inserate, welclie in die Hand der Frauenwelt gelangen."

Manfs-LoMtäten

Centralhof

Znjxrlclh.-

Mer- u.

franco ins Haus.

Neueste Modebilder gratis.

om
für

aiso

Damen-Intel. Costumes und h
Wir empfehlen zu g-airz besonders "billigen. Preisen und in grösster Auswahl

einzelne Artikel aus unserm reichhaltigsten und nui* dus Neueste enthaltenden Lager.

an

Abtheilung fertiger Confections:

Paletots und Jaquets in schwarz u. Phantasiestoffen
neuester Façon von Fr. 5.50

Paletots und Jaquets in den reichsten Ausführungen
und besten Stoffen 7.50

Mantelets, Visites und Dolmans in schwarzen Soleil-
und Diagonalstoffen „ „ 4.50

Mantelets, Visites und Dolmans in reichsten Aus¬

führungen und besten Stoffen „ „ 8.50
Regen- und Reisemäntel in den neuesten Phantasie¬

stoffen
Tricot-Tai 11 en in allen Grössen u. Farben, guter Schnitt
Morgenkleider, garant, waschächte Stoffe, sowie wollene
Unterröcke
Hausjacken „ Oxford-Stoffe u. Flanell
Kinder-Mäntel und Kleidchen in allen Grössen,

neuester Façon
Pariser Original-Modelle in Paletots, Mantelets,

Visites u. Promenades in den neuesten Etamine-
und Bayadère-Stoffen von Fr. 20. — bis Fr. 150.

Separat-Abtheilung für Herren- & Knabenkleiderstoffe :

Preise per Meter

?i i '
il H

11 Ii
11 11

6. 50
3. 50
1. 90
1. 25

-.85
2. 50

Sommer-Buxkin, gar. reine Wolle, decat. ü. nadelfertig, 130-140 cm breit à Fr. 3.95
Buxkin du Nord do. do. do. à

11 4. 75
Buxkin d'Anglais do. do. do. à

11 5.25
Buxkin Harold do. do. do. à

11 5. 75
Bnxkin Londres do. do. do. à

11 5.95
Buxkin de Verviers do. do. do. à

11 6.25
Bnxkin Brisago do. do. do. à

1? 6.75
Façonné élégante do. do. do. à

11 6.95
Nouveauté d'Elbeuf do. do. do. à

51 7.45
Grande Nouveauté d'Orléans do. do. à

11 7.85
Kammgarn Zola, gar. reine Wolle do. do. à

11 8.75
do. Fin-Fin do. do. do. à

15 9.95
Sommer-Nouveauté Italien do. do. à

55 7.45
do. de Sedan do. do. à

55 8.45
do. extra élég. do. do. à

11 10.95

Schwarze solide Tuche:

Drap noir, schwarz matt Satin, für Hose
do. Satin du Nord do.
do. Satin Exquisite do.

Drap de Cour, für Rock und Weste
Drap d'Elite do. do.

Drap Extrafin do. do.

à
11 6.45

à
15 7. 75

à
>5 10.95

à
5? 6.45

à
15 7.75

à
11 10.95

Special-Abtheilung rein wollener Stoffe:

Preise per Meter
Doppelbr., garant, rein wollener Beigeuse à Fr. 1.10

do. do. farbiger Ecossais à „ 1.45
do. do. Etamine u. Sanglier-Nouveauté à 1.45
do. do. Trento-Foulé à „ 1.65
do. do. Diagonal-Nouveauté à „ 1.85
do. do. Car reaux-Fantaisies à 1.45
do. do. Noppé- und Bouclé-Gewebe à „ 1.95
do. do. Foulé des Indes à „ 1.95
do. do. Cacliemirs quadrillés à „ 1.45
do. do. Etamine-, Grenadine-u. à jour-

Gewebe à „ 1.65
do. do. Crêpe de Chine à „ 1.95
do. englischer Twyll à „ —.95
do. Brochirte und uni Loden-Nouveautés à „ 1.45
do. Fil à fil in den neuesten Cristallique-Farben à „ 1.95
do. farbiger Cach emir-Satin à „ 1.60
do. Carreaux-Fantaisies und électriques à „ 1.85
do. Satin lustré à OSSh

Garantirt waschächte, nach allerneuesten Dessins be¬

druckte Sommerstoffe à „ —.65
Bayadere- und Bordure-Nouveautés in soliden, rein

wollenen Stoffen à „ 3. 75
Neueste Besatzstoffe, Futterstoffe und Sammte, schräg und gerade

geschnitten, sowie Spitzen gehen jedes beliebige Mass ab.

Coupons-Resten von 1 bis 10 Meter, um Anhäufung zu vermeiden,
bedeutend unter Ankaufspreis.

Stoffe für Confections, Mantelets, Jaquets, sowie Promenades,
ca. 130—140 cm breit, garantirt reine Wolle, in den neuesten
schwarzen u. farbigen Etamine- u. Phantasie-Stoffen, à Fr. 4.95

Regenmantel-Stoffe, ca. 130—140 cm breit, decatirt und nadelfertig
à Fr. 3. 95

Aechter Schweizer Chevron-Cheviot, das Solideste für Regenmäntel
und Jaquets, ca. 140 cm breit, garantirt reine Wolle, decatirt
und nadelfertig à Fr. 7. 75

Specialität schwarzer Merinos & Cachemirs

in den anerkannt vorzüglichsten und solidesten Qualitäten.

Preise per Meter
à Fr. 1.15
à „ 1.16
à „ 1.15
à „ 1.15

Doppelbreiter, ächter französischer Merinos
do. äcliter französischer Cachemir
do. äehter Geraer Cachemir
do. äcliter Schweizer Merinos

Von jeder dieser obigen Marken führen wir alle Qualitäten
bis zu den hochfeinsten 25 à 26 Croisuren haltenden Geweben.

Muster unserer grossen und reichhaltigen Collection versenden umgehend franco.

2h gefälliger Einsichtnahme unseres Lagers laden höflichst ein

Zürich
Contralliöf. Oettinger & Co. Zürich

Ceaa.txalla.of.
P. S. Mustersendungen unserer Hunderte verschiedener Genres Kleiderstoffe unter Gratis-Zugabe der neuesten Modebilder, sowie Aus-

wahlsendungeu von Damen-Confections versenden franco in's Haus.

Druck der M. Kälin'schen Buchdruckerei in St. Gallen.

,M wà LiÄlL âWkNkiì «à vkIeàL ill âlll kllllâ àkll kllllllkMkIî ^ckllUll/'
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Wir einxkelilen z» k,F,x Ix ^«»vìtloK « I>îIIÌK»<^i^ K^, <xx<x» uu«ì !,» i» » < r- ^b xssvv x lxl

einzelne Artikel aus unserm X'«I<zlll(Ix^1îÌA uml xxr^ ââ« eiitlutlleuäeu kager.

an

MkàiiK fertiger l^àà^:
?aletots unà .lactuets in sebwar^ n. ?bautasisstolken

neuester ?axon von br. 5.50
Daietets niici la^uets in äsn rsiebsten Vuskübruugsn

nnä besten 8toktsn 7.50
Nantelets, Visites uucl Dolmans in sebwarben 8oleil-

nnä Diagonalstolksn „ 4.50
Nantelets, Visites nnä Dolmans in rsiebsten Vus-

kübrungsn nnä besten 8tolksn „ 8.50
liegen- nnä Iteisvmäntei in äsn nenesten Dbantasis-

stolksn
Vrieot-Iaillen in allen drösssn n. warben, guter8obnitt
Norgvnbleiäer, garant, wasebäebts 8tokts, sowie wollene
Dnterrvebe
Haussaeben „ 0xkorä-8totl'ö u. blanell
Itinäer-Näntei nnä üieiäeben in allen Grössen,

neuester ba^on
Dariser Driginal-Noävllv inDaletots, Nantelets,

Visites n. Drvmvnaäes in äsn neuesten Mainins-
unä La^aäsrs-8tolksll von br. 20. — bis ?r. 150.

MtdtzillliiK kür Herren- â àdeàleìûer8tosse:
preise xer Aster

77 7?

77

6. 50
3. 50
1. 90
ll. 25

-.85
2. 50

8ommer-llnxbin, Nr. reins Mis, àsest. a. mäslkertiz, 130-140 em dreit à l?r. 3.95
Dnxkin än Norä äo. ào. äo. à 4. 75
lînxkin à'Vnglais äo. äo. äo. à 5.25
lînxbin Ilarolä äo. ào. äo. à 5. 75
Lnxkin lbonàres ào. äo. äo. à 5.95
knxkin àe Verriers äo. äo. äo. à 0.25
lînxbin lîrisago äo. ào. äo. à

11 0.75
I'aeonvv älägante äo. äo. äo. à 0.95
Nouveauté ä'lZlbenk äo. äo. äo. à

17 7.45
Olranàe Nouveauté ä'Orleans äo. äo. à 7.85
ltammgarn ?ola, z»r. reine llolls äo. äo. à

17 8.75
ào. Vin-Vin ào. äo. äo. à 9.95

8ommer-Nouveautê Italien äo. äo. a 7.45
ào. äv 8eàav äo. äo. à 8.45
ào. extra 6!6g. äo. äo. à

77 10.95

8àâ 8vliüe Iià:
Drap voir, sebwarsi matt 8atin, kür Nose

äo. 8atin än Nvrä äo.
äo. 8atin lüxyuisite äo.

Drap äv (lour, kür Ilook unä Wests
Drap ä'Dlite äo. äo.

Drap HxtraOn äo. äo.

à 0.45
à 7. 75
ä 10.95
à „ 0.45
à 7.75
à „ 10.95

8pàI-MIiej!iìiiK rein MÜener 8tok'e:

preise xsr Aster
Doppelbr., garant, rein wollener Neigeuse à llr. 1.10

äo. äo. karbigsr Neossais à „ 1.45
äo. äo. Iltamine u. 8angiier-Nouveautê à 1.45
äo. äo. Vrento-Voulê à „ 1.05
äo. äo. Diagonal-Nouveaute à „ 1.85
äo. äo. (laireaux-i'autaisies à 1.45
äo. äo. Noppe- nnä DoueiVDewebe à „ 1.95
äo. äo. k'ouiä äes Inäes à „ 1.95
äo. äo. (laebemirs Maärillüs à „ 1.45
äo. äo. Iltamine-, Drenaäine-u. à Zour-

Dewebe à „ 1.05
äo. äo. tlrêpe äe tlbine à „ 1.95
äo. engliseber Vwzll à „ —.95
äo. Droebirtv nnä nni boàen-Nouvsautss à „ 1. 45
äo. Vil à 01 in äsn neuesten (lristalli^us-Varbsn ä „ 1.95
äo. karbigsr tlaebemir-8atin à „ 1.00
äo. Oarreaux-Vantaisivs nnä êieetril/nes à 1.85
äo. 8atln lustre à „darantirt wasebäebte, naeb allerneusstsn Dessins bs-

äruebte 8ommerstvOv à „ —.05
Laxaäere- unä Doräure-Nouveautäs in soliäen, rein

wollenen 8toöen à „ 3. 75
Neueste LesatsstoO'e, Vutterstolke unä 8ammte, sobräg unä gsraäe

gssebnitteo, sowie 8pitxen geben ieäss beliebige Nass ab.

tlonpvns-kvsten von 1 bis 10 Neter, uiu Vnbänknng sin vsrweiäen,
beäeutenä unter Vubauksprels.

8toO'e kür tlovkeetivns, Nanteiets, äaqnets, sowie Droinevaäes,
ea. 130—140 em breit, garantirt reine Wolle, in äsn neuesten
sebwarben u. karbigsn ütamine- u. ?bantasie-8toO'en, à ?r. 4.95

lk,egevmantei-8tokke, ea. 130—140 em breit, äseatirt unä naäelkertig
à br. 3. 95

Vvebter 8ebwei?er (lbevrvn-tllievivt, äas 8oliässts kür kegvnmäntel
nnä äa^nets, ea. 140 ein breit, garantirt reine Wolle, äseatirt
unä naäelkertig à ?r. 7. 75

8pà!W nàarxer Aerivo« <k ^edeà
in äsn anerkannt vor^ügliebsten unä soliäestsn Qualitäten.

?rsiss xsr Aster
à ?r. 1.15
à „ 1.15
à „1.15
à „ 1.15

voppeibreiter, äebter kran/ösi»eber Nerinos
äo. äeliter kran/ö>iseber tlaebemir
äo. äebter Oieraer tlaebemir
äo. äebter 8ebweiser Nerinos

Von jeäer äieser obigen Narben kübrsn wir alle Qualitäten
bis ^u äen bocbkkinstöll 25 à 20 tlroisuren baltsnäsn (lsweben.

àstsr luissrsr Arosssri à rsLekIiMiAsii Lollsetion vsrssnà uiriAslisQd kraneo.

à gekilliger lÂnàlààme unseres Imagers laàen böllicksi ein

OvttinM' à Lo.
g. Nustersenäungen unserer Hunäsrts versobisäsner (ìlenrss Xlsiäersteke unter (-ratis-^ugabe äer neuesten Ueàsbilàer, sowie Vus-

wablsenäuugen von vamen-llonkeetions verssnäen kraneo in's Haus.

Druck äer N. Läliu'scksu Luckärucksrei lv Lt. (lallen.
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